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1. Wichtige Hinweise vor der Inbetriebnahme

Diese Schweißanlage ist für den gewerblichen Gebrauch ausgelegt. 

Die Schweißanlage kann bedingt durch die Bauart auch bei ausgeschaltetem Netzschalter
unter Spannung stehen, daher muss vor den Arbeiten am Gerät der Netzstecker gezogen werden.

Achten Sie darauf, dass vor der Inbetriebnahme die Netzanschlussleitung vollständig abgerollt ist, da
sonst Überhitzungsgefahr besteht.

Betreiben Sie die Schweißanlage mit Original Schweißbrennern, da nur diese mit langjähriger Erfahrung
für unsere Geräte entwickelt worden sind.

Öffnen Sie vor dem Einschalten der Schweißanlage die Gasflasche, beim Einschalten wird für
einen kurzen Moment Gas durch den Brenner geblasen und dieser dabei gereinigt.

Achten Sie darauf, dass bei Verlängerung die passenden Netzleitungen mit dem richtigen Querschnitt ein-
gesetzt werden. 

Ein Filtervorsatz reduziert die Einschaltdauer. Sollte dieser verwendet werden, muss der Filtereinsatz je
nach Einsatzdauer regelmäßig gewartet und gewechselt werden.

Sollte das Schweißgerät über ein separates Wasserkühlgerät verfügen, so stecken Sie die elektrische
Verbindung zum Kühlgerät an der Rückseite aus, falls Sie die Schweißanlage mit einem gasgekühlten
Brenner betreiben. Betreiben Sie wassergekühlte Schweißanlagen nur mit der originalen Kühlflüssigkeit
ME-KM 20, da diese Flüssigkeit optimal auf unsere Schweißanlagen und Schweißbrenner abgestimmt ist.

2. Wegweiser

Unsere Produkte sind Investitionsgüter der Premiumklasse. Wir setzen wir hohe Standards im Bereich
Qualität und Zuverlässigkeit. Technische Verbesserungen und ständige Weiterentwicklung bewährter
Technik sind für uns selbstverständlich.

Für die Bedienung der Geräte und Anlagen wird fachspezifisches Wissen vorausgesetzt.
Sicherheitsbezogene Hinweise sind ausführlich erläutert.
Als verantwortungsbewusster Bediener befolgen Sie die Anweisungen der Bedienungsanleitung.

Die Bedienungsanleitung richtet sich an qualifiziertes Schweißfachpersonal.
Die Durchführung von Service- oder Reparaturarbeiten darf ausschließlich von ausgebildetem Serviceper-
sonal ausgeführt werden.

Diese Dokumentation erläutert Sicherheitshinweise, die Funktionen, den Betrieb und die Wartung Ihres
Gerätes. 



Sicherheitshinweise für das Lichtbogen-Schweißen

4 27.03.2025D-1010 - 0

3. Sicherheitshinweise für das Lichtbogen-Schweißen

Die nachfolgenden Sicherheitshinweise dienen sowohl Ihrer eigenen Sicherheit als auch zur Vermeidung
von Schäden an Ihrem Gerät. Lesen Sie daher vor Inbetriebnahme die Sicherheitshinweise aufmerksam
durch und befolgen Sie diese während der Arbeit.

Schützen Sie sich und Ihre Umgebung vor Lichtbögen!
 Lichtbögen können irreversible Schädigungen an den  Augen hervorrufen sowie zu Verbrennungen der

Haut führen. Verwenden Sie zum Schweißen ein Schild mit geeigneter Schutzstufe und tragen Sie ge-
eignete, nicht entflammbare Schutzkleidung.

 Schirmen Sie Ihren Arbeitsbereich so ab, dass andere Personen nicht durch Lichtbögen gefährdet
werden.

Treffen Sie Maßnahmen zur Vermeidung von Bränden!
 Entfernen Sie brennbare Gegenstände aus Ihrem Arbeitsbereich.
 Schweißen Sie niemals in Bereichen mit entzündlicher Atmosphäre.
 Stellen Sie sicher, dass evtl. auftretende Brände schnell gelöscht werden können. (Feuerlöscher,

Löschdecke)

Achten Sie auf sicheren Umgang mit Gasflaschen!
 Gasflaschen müssen immer in einer geeigneten Halterung gegen Umfallen gesichert werden.
 Gasflaschen mit beschädigten oder undichten Ventilen sind unverzüglich außer Betrieb zu nehmen.
 Gasflaschen dürfen nur mit aufgeschraubter Schutzkappe transportiert werden.
 Nach Arbeitsende ist das Flaschenventil zu schließen.

Betreiben Sie das Gerät nicht in feuchter Umgebung!
 Eindringende Feuchtigkeit kann zu Stromschlägen und zu Schäden am Gerät führen.

Nur für bestimmungsgemäße Verwendung!
 Das Gerät ist für das Lichtbogen-Schweißen konzipiert und gebaut.
 Der Einsatz ist ausschließlich für diesen Verwendungszweck vorgesehen.
 Nicht bestimmungsgemäße Verwendung, z.B. zum Auftauen von Rohren, ist unzulässig.

Achtung beim Ablegen des Schweißbrenners bzw. Elektrodenhalters!
 Den Schweißbrenner nur auf einer isolierten Unterlage oder in einem isolierten Brenner-

halter ablegen.
 Vorsicht beim Ablegen des Schweißbrenners, dass der Brennertaster nicht versehentlich

betätigt wird.
 Den Elektrodenhalter (beim Elektroden-Handschweißen) nur auf einer isolierten Unterlage

ablegen. Die Leerlaufspannung liegt ständig an und kann zum unbeabsichtigten Zünden
des Lichtbogens führen.

Warnung vor HF-Zündspannung bei TIG-(WIG) Anlagen!
 Bei Schweißgeräten mit TIG-(WIG) Funktion und HF-Zündung kann es bei Berührung der

Elektrode und eingeschalteter Zündung zu einem elektrischen Schlag kommen. 
 Beim Wechseln der Elektrode das Gerät ausschalten.
 Bedienung nur mit Schutzhandschuhen durchführen.

Warnung für Personen mit medizinischen Implantaten!
 Personen mit medizinischen Implantaten (z.B. Herzschrittmacher) dürfen das Gerät nicht

betreiben bzw. müssen einen sicheren Abstand von mindestens 10 m vom Gerät ein-
halten.

 Hohe elektrischen Ströme bzw. Magnetfelder und hohe hochfrequente Spannungen 
können die Funktion der Implantate stören.
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4. Einschaltdauer (ED)

Die Messung der Einschaltdauer (ED) ist nach EN 60974-1 / VDE 0544 im 10 Minuten Arbeitszyklus an-
gegeben.

Hier einige Beispiele:

 100 A / 100% ED
(Sie können durchgehend mit 100 Ampere schweißen)

 200 A / 60% ED
(Sie können 6 min mit 200 Ampere schweißen, dann muss eine  Abkühlphase von 4 min erfolgen)

 300 A / 40% ED
(Sie können 4 min mit 300 Ampere schweißen, dann muss eine  Abkühlphase von 6 min erfolgen)

Die Leistungsteile sind mittels Temperaturschalter, die nach dem Auslösen selbsttätig wieder einschalten,
gegen Überhitzung geschützt.

Diese Werte gelten bei Umgebungstemperaturen von 40° C und einer Aufstellungshöhe bis 1000 m NN.
Höhere Umgebungstemperaturen und größere Aufstellungshöhe verringern die Einschaltdauer.

Beim Einsatz mit Filtervorsatz wird die Einschaltdauer der Anlage reduziert. Entscheidend ist dabei die
Luftdurchlässigkeit der Filtermatte.


